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Passiert es dir auch manchmal, dass du 
einfach nicht weißt, was du machen 

sollst? Ich hasse es, wenn mir langweilig 
ist! Zum Glück kommt das nicht so oft vor. 

Ich habe auch einen guten Tipp gegen 
Langeweile: Lies doch einfach meine  

Zeitung! Was du sonst noch gegen das 
fiese Gefühl unternehmen kannst,  

erfährst du auf Seite 10 und 11. 
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In der französischen Hauptstadt Paris wurde jetzt ein neuer Rekord aufgestellt: 1650 Menschen setz-
ten sich an Tische auf eine extra gesperrte Straße und schrieben ein Diktat. Wer mitmachen durfte, 
wurde vorher ausgelost. Beworben hatten sich über 50.000 Menschen für die Aktion. Mit dem großen 
Diktat wollten die Veranstalter aber nicht nur einen Weltrekord aufstellen. Sie machten gleichzeitig 
auf das Problem des Analphabetismus aufmerksam machen. Wer nicht lesen und schreiben kann, hat 
es oft schwer im Leben.
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BILD DER WOCHE

Grobes 
Diktat!



So viele
Kinder!

Meldung!

Hast du dich schon mal ge-
fragt, wie viele Menschen 
eigentlich in Deutschland 
leben? Und wie viele davon 
Kinder sind? Diese Zahlen 
schauen Fachleute sich tat-
sächlich regelmäßig an.

Vor Kurzem gaben sie be-
kannt: Anfang 2022 wa-
ren von 100 Menschen in 
Deutschland 13 Kinder. Das 
sind mehr als in den Jahren 
davor, denn es wurden mehr 
Babys geboren.  Insgesamt 
lebten im Jahr2022 etwa 83 
Millionen Leute in Deutsch-
land. Davon waren fast elf 
Millionen Kinder, die höchs-
tens 13 Jahre alt waren. 

Das hört sich viel an, oder? 
Aber in einigen Ländern 
Europas liegt der Anteil von 
Kindern sogar noch etwas 
höher als bei uns. In Schwe-
den etwa sind von 100 Leu-
ten 16 Kinder, in Irland sind 
es sogar 18.
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DAS IST LOS

Filme über Streaming schauen und Spiele mit 
tollen Grafiken spielen: Dafür braucht man eine 
gute Internet-Verbindung. Immer mehr Häuser 
bekommen so eine. Doch beim Ausbau gibt es 
auch Probleme.

NEUE KABEL FÜR 

schnelles 
Internet

Einmal antippen, schon 
öffnet sich am Tablet oder 
der Konsole ein Spiel. Häu-
fig sind diese Geräte direkt 
mit dem Internet verbun-
den. Ist diese Verbindung 
langsam, kann es dauern, 
bis eine Seite lädt. Damit so 
was möglichst nicht mehr 
passiert, wird das Internet 
in Deutschland ausgebaut. 
Hier kommen ein paar Ant-
worten dazu, wie das pas-
siert.

Wie genau sind Smart-
phones, Tablets oder Kon-
solen online?

Zuhause haben viele Men-
schen WLAN, also ein eige-
nes Funknetz. Das funktio-
niert durch die Luft, ohne 
Kabel. Es läuft über einen 

Internet-Router, der irgend-
wo im Haus oder der Woh-
nung steht. Der Router ist 
per Kabel an das Internet 
angeschlossen. Je nach-
dem, was das für ein Kabel 
ist, ist das Internet schneller 
oder langsamer.

Was für unterschiedliche 
Kabel gibt es?

Häufig kommt das Internet 
über Telefonkabel aus Kup-
fer zu den Menschen. Darin 
werden die Daten elektrisch 
übertragen. Derzeit werden 
in Deutschland immer mehr 
Glasfaserkabel verlegt. Da-
rin rast Licht herum. Das 
erlaubt viel größere Daten-
mengen. Anschlüsse nur 
über Kupfer erreichen eine 
Geschwindigkeit von etwa 
16 Megabit pro Sekunde 
beim Runterladen. Ein Glas-
faser-Anschluss ermöglicht 
bis zu 1000 Megabit pro Se-
kunde.

So sieht es aus, wenn Glasfaserkabel verlegt werden. 



Plastikmüll ist ein großes 
Problem für die Umwelt! Im 
Jahr 2016 landeten etwa 
9 bis 14 Millionen Tonnen 
Plastik in den Meeren und 
Flüssen. Im Jahr 2040 wird 
es vermutlich schon dop-
pelt so viel sein. Das haben 
Fachleute ausgerechnet. 

Viele Politikerinnen und 
Politiker finden, dass es so 
nicht weitergehen kann! 
Deshalb gab es vor Kurzem 
ein großes Treffen vieler 
Länder in der französischen 
Hauptstadt Paris. Der Plan: 
Weltweite Regeln dafür, wie 
Plastikmüll verhindert oder 
recycelt werden muss.

Erstmal konnten sich die 
Länder aber nur darauf ei-
nigen, dass bis 2024 ein Ent-
wurf für Plastik-Regeln ge-
schrieben werden soll. Bis 
es wirklich feste Regeln gibt, 
dauert es also noch. Um-
weltschützerinnen und Um-
weltschützer sind deshalb 
nicht zufrieden mit dem Er-
gebnis der Plastikkonferenz.

Kampf gegen
Plastikmüll

Meldung!

Fotos: dpa
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Können alle Leute schon 
Glasfaser haben?

Die Regierung versprach in 
den vergangenen Jahren 
immer wieder, dass bald alle 
Haushalte ganz schnelles 
Internet bekommen. Doch 
diese Versprechen wurden 
immer wieder gebrochen. 
Der Ausbau dauert ganz 
schön. Derzeit könnten 
etwa ein Drittel aller Haus-
halte Glasfaser nutzen. 

Und wann soll es überall 
Glasfaser geben?

Der aktuelle Plan lautet: bis 
zum Jahr 2030. Momen-
tan sieht es aber so aus, als 
wollten noch gar nicht alle 
Leute solch superschnel-
les Internet, auch weil das 
ziemlich teuer ist. Dort, wo 
es Glasfaser gibt, wird nur 
etwa einer von vier An-
schlüssen auch tatsächlich 
genutzt.

Das Ende eines Bündels Glasfaserkabel

info

WARUM DAUERT DAS SO LANGE?
Ein Problem ist, dass der Ausbau sehr teuer ist. Deswegen wurde 
lange Zeit noch mehr aus den alten Kupferkabeln rausgequetscht.

Nun gibt es ein neues Problem: In vielen Regionen legt ein Unter-
nehmen dort neue Glasfaserkabel in die Erde, wo ein anderes Un-
ternehmen schon zuvor auch solche Kabel verlegt hat.

Das zeigte eine Umfrage gerade. Dadurch fehlen die Bagger und 
Fachleute dann an Orten, wo noch gar keine solchen Kabel liegen.
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Sie gehören zu den größten deutschen Stars in 
den Sozialen Medien. Als die Zwillinge Lisa und 
Lena 13 Jahre alt waren, haben sie zum ersten 
Mal Videos veröffentlicht, in denen sie zu Hits 
tanzten und die Lippen bewegten. Die Plattform 
Tiktok hieß damals noch musical.ly und machte 
die quirligen, lustigen Mädchen schnell berühmt. 
Inzwischen präsentieren Lisa und Lena eigene 
Modekollektionen, arbeiten als Models, waren 
Zeitreisende in einer Kika-Wissenssendung und 
haben Millionen Fans auf Instagram und Tiktok.

In eine Schublade gesteckt

Das ist die aufregende und schöne Seite der Be-
rühmtheit. Dass es auch eine dunklere Seite gibt, 
hat Lena jetzt in einem Interview mit einer Mo-
dezeitschrift erzählt. Darin spricht die 20-Jäh-
rige darüber, dass durch die Bekanntheit auch 
ein großer Druck auf ihr lastete. Die Fans wol-
len nämlich immer alles ganz genau wissen. Und 
manchmal dachten sie sogar, sie wissen etwas 
besser.

Als Lena mit 16 Jahren anfing, Oversized-Kla-
motten zu tragen und die Haare jungenhafter 

zu stylen ging es los: Liebt Lena Frauen? Ist Lena 
queer? Solche Fragen und ähnliche Behauptun-
gen fanden sich oft in der Kommentarspalte. 
Queer bedeutet unter anderem, dass sich je-
mand mit dem Geschlecht, mit dem er geboren 
wurde, nicht wohl fühlt.

„Es war einfach hart, dass so viele sich in etwas 
eingemischt haben, womit ich mich selbst noch 
gar nicht auseinandergesetzt hatte“, beschreibt 
sie in dem Interview. Inzwischen sei es einfa-
cher, darüber zu reden. Schließlich dürfe jeder 
Mensch den oder die lieben, den er will, findet 
Lena. Wer das sei, müsse sie noch herausfinden, 
sagt die 20-jährige Influencerin: „Ich will einfach 
eine Person finden, mit der ich mein Leben leben 
kann.“

Auf der Suche ist Lena auch in dem neuen Ki-
nofilm „Get up“, der Ende Juni ins Kino kommt. 
Darin spielt sie Alex, die im Abi durchgerasselt ist 
und ihr Talent unbedingt bei einem Skate-Wett-
bewerb beweisen will. Lisa spielt in der Sommer-
Komödie ebenfalls mit: Sie ist Alex‘ Zwillings-
schwester Juli.

LENA GEHT IHREN WEG

STARS

6 trends & Talente
News aus der Welt der StarsTRENDS & TALENTE

Lena (von links) mit Sinje Irslinger, Jobel Mokonzi und  

ihrer Schwester Lisa bei Dreharbeiten zu „Get up“

Lena (links) mit Moderator Thomas Gottschalk             und Lisa bei der Sendung „Wetten, dass...?“



SPORTLICHESPORTLICHE
NEWSNEWS

RB LEIPZIG HOLT 

WIEDER DEN TITEL

Fotos: dpa

Der RB Leipzig hat wie im vergangenen Jahr 
den DFB-Pokal gewonnen! Den Sieg über Ein-
tracht Frankfurt hat das Team groß gefeiert: 
Zuerst mit einer Runde im Mannschaftsbus um 
die Siegessäule in Berlin, dann mit einer lan-
gen Party. Eine große Rolle im Finale spielte 
CHRISTOPHER NKUNKU. Er schoss das wichtige 
1:0 für seine Mannschaft. Den zweiten Treffer 
bereitete er vor. Am Ende gewannen die Leip-
ziger gegen Eintracht Frankfurt mit 2:0. In der 
Bundesliga steht der RB Leipzig auf dem dritten 
Platz. Das wollen die Leipziger bald ändern. 
„Wir wollen noch konstanter spielen, auch in 
der Bundesliga“, sagt Spieler Emil Forsberg.

Die Klamotten von Rennfahrer CHARLES LE-
CLERC sind noch ein bisschen schmutzig. Trotz-
dem hofft er, dass Leute sie ihm für viel Geld 
abkaufen.  Es geht um seinen Helm, seinen 
Rennanzug mit feuerfester Unterwäsche, Schu-
he und seine Handschuhe. Die Sachen hat der 
Ferrari-Fahrer beim Formel-1-Rennen in Mona-
co getragen. Dreckig wurden sie, weil das Wet-
ter schlecht war. Jetzt will Charles Leclerc die 
Sachen für einen guten Zweck versteigern. Das 
Geld sollen Menschen bekommen, die kürzlich 
bei Unwettern in Italien viel Schaden erlitten 
haben. Deshalb war auch das Autorennen in 
der Region Emilia-Romagna abgesagt worden.

RENNFAHRER 
SPENDET GELD

Eine Silbermedaille bei einer Weltmeisterschaft! Das haben 
deutsche Eishockey-Spieler schon seeehr lange nicht mehr ge-
schafft. 70 Jahre ist das jetzt her. Spieler und Trainer sind stolz 
auf ihre Leistung. „Ich denke, wir haben Unglaubliches erreicht“, 
sagte der Kapitän MORITZ MÜLLER nach dem Spiel. Die Welt-
meisterschaft wurde in Finnland und Lettland ausgetragen. Als 
die Eishockeyspieler zurückkamen, wurden sie am Flughafen 
von vielen begeisterten Fans empfangen.  

BEGEISTERTER EMPFANG
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FRAGE DER WOCHE
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?WAS WÜRDEST DU 
NIE HERGEBEN?

FRAGE

Fotos und Interview: Corinna Zak, Friederike Bach

Lisa, 12 Jahre:
Ich würde mein Kuscheltier 
nie hergeben. Es ist Shaun 
das Schaf und sitzt bei mir auf 
dem Bett. Er ist eigentlich im-
mer bei mir. Ich habe ihn von 
meiner Schwester bekommen 
als sie geboren wurde. Sie hat 
ihn als Willkommensgeschenk 
mitgebracht.   

Rasmus, 7 Jahre:
In meinem Zimmer sind so viele tolle 
Sachen und ich würde nichts davon 
hergeben. Ich habe zum Beispiel 
viel Playmobil ich habe viele Papp-
kartons. Die brauche ich auch alle, 
weil ich daraus immer viele tolle 
Sachen baue! 

Adile, 12 Jahre:
Mein goldenes Armband ist mir sehr wichtig. 
Das habe ich von meiner Oma zur Geburt 
bekommen. Ich würde dieses Armband nie 
hergeben. Es ist mir jetzt zu klein und ich 
bewahre es in einer Kiste auf. Manchmal 

mache ich die Kiste auf und gucke einfach 
rein.  

Leonie, 12 Jahre:
Mein Kuscheltier habe ich 

schon seit ich denken 
kann. Es ist ein Leopard 
und heißt Schnudel. Ein 
bisschen sieht man ihm 
an, dass ich ihn schon 
lange habe. Die Plas-

tikaugen sind verkratzt 
und an einer Stelle ist gar 

keine Watte mehr, weil die 
immer wegrutscht.



TIPPSNEU!

„Vanessa - die Unerschrocke-
ne“ war einer der erfolgreichs-

ten Bände der Serie „Die Wilden Kerle“. 
Jetzt ist ein neuer „Vanessa“-Band herausge-
kommen.  Die Wilden Kerle mit Vanessa haben 
in der E-Jugend die Bayerische Meisterschaft 
gewonnen. Sie werden zur Deutschen Meister-
schaft eingeladen. Dann erfahren sie aber: Die 
Mannschaft darf nur aus Jungen bestehen. Va-
nessa ist sauer, denn sie findet das extrem unge-
recht. Und die Wilden Kerle wissen, dass sie die 
starke Vanessa unbedingt für einen Sieg brau-
chen. Vanessa erzählt die Geschichte aus ihrer 
Sicht in Ich-Form. Es ist spannend zu lesen, wie 
schwer es allen fällt, die richtige Entscheidung 
zu treffen. Einen Trick denken sie sich auch aus. 
Ein tolles Buch für Fußballfans! (ab 8)

Joachim Masannek (Text) / Jan Birck (Illu.): 
Die Wilden Kerle: Ohne Mädchen keine Kerle, 
360 Grad, 15 Euro

BUCH

9
Ein Mädchen
im Jungenteam

Michels Streiche
in einem Band
Kennst du den schwe-
dischen Jungen Michel 
und seine Streiche? In 
diesem Jahr werden die Ge-
schichten über ihn, die sich Astrid Lindgren 
ausgedacht hat, 60 Jahre alt. In einem neuen 
Jubiläumsband kannst du den ganzen Unfug 
nachlesen, den Michel immer veranstaltet. Er ist 
fünf Jahre alt und lebt mit seiner Familie auf ei-
nem Hof in Lönneberga. Der Hof heißt Katthult 
und dort wohnen auch die Magd Lina und der 
Knecht Alfred. Michel hat immer gute Absichten, 
zum Beispiel will er Lina mit ihren Zahnschmer-
zen helfen. Aber dann wird doch wieder Unfug 
daraus. (ab 5)

Astrid Lindgren: Michel aus Lönneberga,  
Oetinger, 22 Euro

BUCH 

SPIEL

Ein Spiel mit Farben und Worten
Klein, kompakt und kniffelig – mit diesen Worten lässt 
sich dieses Spiel beschreiben. In der Box liegt ein Farb-
raster und jeder Farbe wird ein zufällig gewürfelter Wür-
fel zugeordnet. Eine Karte gibt nun dem so genannten 
Hinweisgeber-Spieler vor, welche Würfel er nutzen soll, 
um einen Begriff zu finden, der zu den auf den Würfeln 
gezeigten Symbolen passt. „Natur“ würde zum Beispiel 
zu den Bildern „Pilz“ und „Biene“ passen. Doch was tun, 
wenn eine „Sonnenbrille“ und ein „Feuer“ kombiniert 
werden sollen? Kommst du beim Begriff „Sonnenbrand“ 
darauf, dass diese beiden Symbole gemeint sind? Ein 
Spiel für Einfallsreiche! (ab 6)

One Word, Noris, ca. 13 Euro



TOPTHEMA
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WER LACHT VERLIERT!
Achtung, für dieses Spiel solltest du keine Angst vor Wasser haben 
und ihr solltet mindestens zu dritt sein. Jeder sucht sich in einem Buch, 
der Zeitung oder im Internet zehn Witze aus und schreibt sie auf einen 
Zettel. Dann setzen sich zwei von euch gegenüber und nehmen einen 
großen Schluck Wasser in den Mund. Der Dritte setzt sich ein Stück-
chen entfernt hin und liest die Witze auf den Zetteln vor. Wer lacht 
und das Wasser ausspucken muss, verliert. Der Sieger behält das 
Wasser im Mund und bekommt einen Punkt. Mal sehen, wer am Ende 
die besten Witze findet und wer am standhaftesten ist. Viele lustige 
Witze findest du auch in CHECKY! Schau doch mal auf Seite 18!

Ist dir auch manchmal langweilig? 
Da können Minuten  sich schonmal anfühlen 
wie Stunden! Manchmal macht Langeweile 
sogar richtig schlechte Laune. Hier kommen 

ein paar Tipps gegen Langeweile!

Laaaangweilig... 
und jetzt?

AB AUF DEN LAUFSTEG!
Du hast doch bestimmt ein verrücktes Kleidungsstück im 
Schrank, oder? Vielleicht eine bunte Strumpfhose, oder ein  
T-Shirt mit einem lustigen Motiv? Oder vielleicht hast du auch 
noch ein Kostüm vom letzten Karneval, oder deine Eltern haben 
noch alte Kleidung aus ihrer Kindheit übrig? Schnapp dir ein-
fach alles, was du finden kannst, und stelle dir ein cooles Out-
fit zusammen. Dann suchst du dir Musik aus und studierst eine 
kleine Show für den Laufsteg ein. Vielleicht kannst du ja sogar 
verrückten Schmuck aus Alufolie basteln und Fotos von dir ma-
chen. Wenn du mit deinen Geschwistern oder deinen Freunden 
eine Modenschau veranstaltest, könnt ihr sogar einen Wettbe-
werb daraus machen: Das kreativste Outfit gewinnt!
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TOPTHEMAVERSTECKTE BOTSCHAFTEN!

Willst du deine Eltern und Geschwister ein bisschen 
ärgern? Dann nimm dir viele kleine Zettelchen und 
schreibe lustige Nachrichten. Die kannst du anschließend 
im ganzen Haus verstecken. Oder du planst eine kleine Ent-
führung. Zum Beispiel von Mamas oder Papas Lieblingssocken oder 
Spielzeug von deinen Geschwistern. Schreib deinen Eltern oder Geschwistern 
einen Brief, in dem steht, was du versteckt hast. Sie bekommen fünf Minu-
ten Zeit, um im ganzen Haus danach zu suchen. Wenn sie nicht alles finden, 
hast du einen Preis verdient! Zum Beispiel deine Lieblingssüßigkeit. Aber Vor-
sicht: Merke dir gut, wo du die Sachen versteckt hast, nimm keine wertvollen 
Gegenstände und frag deine Eltern und Geschwister vorher, ob sie mit dem 
Spiel einverstanden sind.

Wieso ist Langeweile wichtig?
Bestimmt kennst du das: An vielen Tagen ist ganz schön viel los. 
Du hast viele Termine, du schaust Videos oder machst Hausauf-
gaben oder du bist mit deinen Eltern unterwegs.

Das alles ist auch gut so, denn dadurch lernst du jeden Tag etwas 
Neues. Ab und zu ist es aber auch gut, wenn es nichts gibt, was 
dich von deiner Langeweile ablenkt.

Denn Langweile ist wichtig, damit du lernst, dich selbst zu be-
schäftigen und kreativ zu werden. Immer wenn dir langweilig ist, 
ist das die Gelegenheit dir etwas Neues auszudenken. Langweile 
ist eine Art Motor für deine Ideenwerkstatt!

Fotos: iStock / Text: Antonia Heimüller

SCHNAPP DIR DIE BEUTE!
Spielst du gerne Räuber oder Spion? Dann ist dieses Spiel 
genau das Richtige für dich: Such dir Mitspielerinnen und 
Mitspieler. Schnappt euch ein dickes Wollknäul. Spannt es 
in deinem Kinderzimmer durch den Raum. Zum Beispiel von 
der Türklinke zum Bett, dann zum Schrank, über den Stuhl, 
zum Fenster und wieder zur Klinke! So lange, bis ein richti-
ges Netz in deinem Zimmer entsteht. Jetzt stellt euch vor, 
das Netz aus Wolle ist eigentlich ein Netz aus Laserstrahlen. 
Legt irgendwo in den Raum einen Schatz, den ihr erbeu-
ten wollt. Zum Beispiel etwas zu Essen oder einen hübschen 
Stein. Wenn ihr jetzt an den Schatz gelangen wollt, müsst ihr 
vorsichtig durch den Raum klettern. Dabei dürft ihr keinen 
der Laserstrahlen berühren, sonst werdet ihr entdeckt!
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Rühre jetzt die flüssige Zuckermargarine 
unter die Mehl-Schoko-Mischung. Forme 
anschließend mit der Hand oder einem Löf-
fel die Masse zu einer Kugel. Lasse den Teig, 
wenn möglich, eine Stunde lang abgedeckt 
im Kühlschrank ruhen.

3.

1.

2.

 

Heize den Ofen auf 175 °C Umluft und 
belege zwei Bleche mit Backpapier. 
Nimm den Teig aus dem Kühlschrank, 
forme daraus kleine Kugeln (etwa die 
Größe einer Walnuss) und drücke sie auf 
dem Backblech flach.

DAS BRAUCHST DU:DAS BRAUCHST DU:

4.

Kekse mit kleinen Schokostücken gibt es 
natürlich im Supermarkt zu kaufen. Doch 
wie wäre es, die süßen Leckereien einfach 

selbst zu machen? So funktioniert‘s!

• 200 g Margarine
• 100 g Zucker
• 300 g Mehl (aus Dinkel oder Weizen 

oder beides gemischt)
• 1 Päckchen Vanillezucker
• 7 g Backpulver
• 100 g gehackte Zartbitterschokolade
• 1 Prise Salz Fotos und Text: Tanja Liebmann-Décombe 
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FERTIG SIND DIE 
FERTIG SIND DIE 

SCHOKO-COOKIES!
SCHOKO-COOKIES!

SO BACKST DU...

SCHOKO-COOKIES!SCHOKO-COOKIES!

Zuerst solltest du die angegebene Menge 
Margarine in einen Topf geben, leicht erhitzen 
und mit dem Zucker verrühren.

Schneide nun die Schokolade vorsichtig in 
kleine Stücke. Vielleicht kann dir ein Er-
wachsener dabei helfen. Vermische nun die 
Schokostückchen mit dem Mehl, Vanillezu-
cker, Backpulver und Salz in einer Schüssel.



Ein Schwimmbad ist ja eigentlich nur ein großes 
Loch mit sehr viel Wasser drin. Vielleicht steht 
da noch ein Sprungturm oder eine Rutsche. Am 
Beckenrand führen Leitern ins Wasser. Zu einem 
Schwimmbad gehören aber auch spannende 
Verstecke. Die sind für Maschinen und Geräte, die 
das Wasser klar und sauber halten. Denn ohne 
diese heimlichen Helfer würden die Badegäste 
bald in einer unappetitlichen Brühe schwimmen.

Denn wir Menschen hinterlassen allerlei Spu-
ren im Wasser: Haare, winzige Hautschuppen, 
Schweiß, Spucke und auch mal ein Pflaster. Das 
alles muss schnell wieder herausgefischt werden, 
etwa mit Filteranlagen. Die stehen zum Beispiel 
im Keller des Schwimmbads. 

Das Säubern kann man sich wie einen Kreislauf 
vorstellen. Ständig läuft Wasser an den Seiten 
des Schwimmbeckens ab und in den sogenann-
ten Schwallwasserbehälter. Auch der ist für die 
Badegäste nicht zu sehen. Oft sind diese Behälter 
unterirdisch eingebaut.

Filter im Keller und Chlor im Wasser

Daraus läuft es in Behälter mit Sand. Der filtert 
den Schmutz heraus. Dann kommt noch ein Mit-
tel hinzu, das Stoffe aus dem Wasser holt, die wir 
nicht sehen können. Dieses Mittel bindet die Stof-
fe. So können sie aus dem Wasser geholt werden.

Das gefilterte Wasser ist dann schon so sauber, 
dass man es trinken könnte. Das reicht aber nicht 
im Schwimmbad. Hier muss noch Chlor ins Was-
ser. Chlor ist ein Stoff, der Viren und Bakterien tö-
tet. Das ist wichtig, damit man sich nicht etwa mit 
einer Krankheit ansteckt. Für Menschen ist Chlor 
im Wasser aber ungefährlich.

Doch das Wasser muss nicht nur gereinigt wer-
den. Jeden Tag geht auch viel aus dem Becken 
verloren. Es verdunstet oder wird aus dem Be-
cken gespritzt. Die Besucher nehmen auch Was-
ser in ihren nassen Klamotten und in den Haaren 
mit aus dem Schwimmbad. Zudem wird etwas 
Wasser abgelassen. Deshalb wird täglich frisches 
Wasser nachgefüllt. Im Hallenbad wird das Be-
cken noch beheizt und das Bad belüftet. Es ist 
also ganz schön viel Technik nötig, damit sich alle 
im Schwimmbad wohlfühlen können!

Weißt du,...
wie das Schimmbad-Wasser 
sauber bleibt?

Foto: dpa

WEIßT DU...

13



ERZÄHL MAL!

14

ich wusste, dass ich auf jeden Fall weiter-
machen wollte.

Inline-Skaterhockey ist eine Mann-
schaftssportart, bei der immer vier Feld-
spieler und ein Torwart auf dem Feld sind. 
Zwei Angreifer fahren nach vorne um sich 
den orangenen, kleinen harten Ball zu er-
kämpfen und ein Tor zu schießen. Zwei 
Verteidiger versuchen die gegnerischen 
Stürmer aufzuhalten und den Ball weg-
zunehmen, damit der Ball nicht in das Tor 
geht. Und der Torwart versucht, möglichst 
keine Bälle reinzulassen.

Da die Sportart sehr körperbetont ist 
braucht man eine besondere Ausrüstung. 
Sie besteht aus einem Tiefschutz, Schien-
beinschonern, Stutzen, einer Hockeyhose, 

Ich bin Emma, neun Jahre alt und spie-
le Inline-Skaterhockey bei den Com-
manders Velbert. Ich habe mir von mei-
nem Geburtstagsgeld meine ersten Inliner 
gekauft. Damit hatte ich so viel Spaß, 
dass meine Mutter Hendrik, meinen ersten 
Trainer, fragte, ob ich nicht auch einmal 
zum Training kommen dürfte. Hendrik lieh 
uns dann die Ausrüstung seiner Kinder. 
Vor zwei Jahren ging ich zum ersten Mal 
zum Training. Ich war ziemlich aufgeregt, 
aber es hat total viel Spaß gemacht und 

Bevor Emma aufs Spielfeld rollt, muss 
sie viel Schutzkleidung anziehen. Brust-
panzer, Ellenbogenschoner und Helm 
mit Visier gehören beim Inline-Skater-
hockey dazu.

Eine besondere 
Ausrüstung!



Fotos: Lars Heidrich

Ohne Schutzkleidung geht 
Emma nicht aufs Spielfeld.

dem Gegner gegenüber auf und begrü-
ßen uns. Danach fahren wir zu unserem 
Tor und der Kapitän begrüßt den Schiri 
und den gegnerischen Trainer mit Hand-
schlag. Sobald der Kapitän wieder bei uns 
ist, rufen wir unseren Spruch: „Go Com-
manders! Let´s go!“

Ich finde meinen Verein sehr cool, weil 
wir eine richtig tolle Mannschaft sind. Im 
letzten Sommer haben wir eine Poolpar-
ty bei einem unserer Mitspieler im Garten, 
ein Sommerfest mit einer riesigen Wasser-
schlacht und ein Vater-Kind-Zelten ge-
macht. Ich habe auch schon viele Freun-
de in meiner Mannschaft gefunden. Bei 
unserem letzten Spiel habe ich mein erstes 
Tor geschossen und war glücklich.

Inlinern, Brustpanzer, Ellenbogenschoner, 
Helm mit Visier, Schutzhandschuhen und 
einem Schläger. Die Inliner für Inline-Ska-
terhockey sind extra ohne Bremse und von 
außen besonders hart, sodass die Füße 
besonders geschützt sind. Der Schläger 
sollte immer mindestens bis zur Nasen-
spitze gehen, wenn man auf den Inlinern 
steht, ansonsten ist er zu klein.

Viele Freunde gefunden

Bei einem Spiel klebt der Trainer das C 
(Kapitän) und das A (Assistent) auf den 
Helm der entsprechenden Kinder. Nun 
gehen wir auf das Spielfeld und begin-
nen mit dem Aufwärmen auf Inlinern. Wir 
stellen uns an der Mittellinie des Feldes 

15
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Wenn Vogeleltern ihre Küken füttern, reißen alle 
die Schnäbel auf! So war es auch bei den Stor-
chenküken, um die es hier geht. Ein Storchenva-
ter hatte seinem Nachwuchs ein Stück Schwei-
nebauchschwarte mitgebracht. Das ist Haut 
und Fett vom Bauch des Schweins. Wo er das 
gefunden hat, ist ein Rätsel. Das lange Stück 
war jedoch viel zu groß! Beim Versuch es herun-
terzuwürgen, blieb es einem Küken im Hals ste-
cken. Zum Glück wurde das von einer Kamera 
gefilmt. Im Internet können Menschen live an-
sehen, was im Nest passiert. Zuschauer erkann-
ten das Problem und riefen die Feuerwehr. Die 
kam mit einer Drehleiter und ein Helfer zog dem 
Küken das Stück Fleisch aus dem Hals.

Zwischen dem dichten Fell gucken ein Auge und eine kleine 
Hand hervor. Sie gehören zu einem neugeborenen Schwarz-
maki, der sich am Bauch seiner Mama festhält. Vor Kurzem ist 
das Jungtier im Zoo der Stadt Magdeburg geboren. Schwarz-
makis gehören zu den Lemuren, auch Feuchtnasenaffen ge-
nannt. Freilebend kommen sie nur auf der afrikanischen Insel 
Madagaskar vor. Dort leben sie in den Baumkronen der Re-
genwälder. Sie können sehr gut klettern und springen.

Rettung für ein Küken

Super klein und flauschig

Känguru-Baby Sam ist aus dem Beutel 
seiner Mama gefallen. In dem wachsen 
Kängurus die ersten Monate ihres Lebens 
heran. Sam hätte eigentlich noch einige 
Wochen im Beutel bleiben sollen. Doch 
seine Mutter nahm in nicht wieder an. Des-
wegen hat Sam jetzt seit einigen Wochen 
eine menschliche Zieh-Mama und wohnt 
übergangsweise in einem Rucksack. Anja 
Walther-Fuchs kümmert sich das kleine 
Bennett-Känguru. Bennett-Kängurus sind 
auf der australischen Insel Tasmanien hei-
misch. Sam lebt jedoch im Nordosten von 
Deutschland in einem Vogelpark zusam-
men mit einigen anderen Kängurus.

Niedliche  
Tierbabys!

Fotos: dpa

Vom Beutel in  
den Rucksack
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GRAUE RIESEN 
DER SAVANNE!

Auch ihre Ohren sind riesig, bis zu 1,80 Meter lang. Wenn 

Elefanten mit ihnen hin und her wedeln, geben sie Körper-

wärme ab. Das ist wichtig, denn schwitzen können die Dick-

häuter nicht. Der Rüssel ist Oberlippe und Nase in einem. 

Elefanten können mit ihm zum Beispiel atmen, riechen, 

saugen und auch fühlen.

Elefantenmütter tragen ihr Junges etwa 22 Monate im Bauch 
– das ist Weltrekord. Bei seiner Geburt ist ein Elefantenjunges 
schon etwa 100 Kilogramm schwer. Afrikanische Savannen-
elefanten sind die größten Landsäugetiere der Erde.

17
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AFRIKANISCHER 
ELEFANT

SCHON GEWUSST?

Mehr Infos über bedrohte Tiere, Spiele und Basteltipps findest du auf der 
Internetseite von WWF Junior! Scanne den QR-Code mit einem Handy!
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Schick uns deinen Lieblingswitz! 
Du kennst einen lustigen Witz? Schick ihn uns zusammen mit einem Foto von dir und deinem Alter an: 
checky@funkemedien.de! Frag vorher deine Eltern, ob sie einverstanden sind!

Fatima, 10 Jahre:
Der Lehrer fragt Fritzchen: „Kennst 
du ein energiesparendes Gebäu-
de?“ Antwortet Fritzchen: „Ja klar, 
ein Luftschloss!“

Mein Lieblingswitz

HA HA HA!
HEUTE: LIEBLINGSWITZE!

HA 

Milan, 10 Jahre:
„Gibt es was Neues?“, frage die Gänse. 
Antwortet der Gänserich: „Ja! Die gute 
Nachricht: Der Bauer hat den Fuchs ver-
jagt! Die schlechte Nachricht: Zur Feier des 
Tages will er heute Gänsebraten machen.“

Lia, 9 Jahre:
Scherzfrage: Welche 
Mausefalle hat fünf 
Buchstaben?

Antwort: die Katze

Ben, 10 Jahre:
Sagt die Schneckenmama zu 
ihrem Kind: „Wenn auf der Straße 
eine Kurve kommt, dann darfst du 
nicht zu schnell sein! Sonst gerätst 
du noch ins Schleudern!“

Noah, 9 Jahre:
Sagt Fritzchen zu seinem Vater: „In 
der Fastenzeit soll man doch auf 
etwas verzichten, oder?“ Antwor-
tet der Vater: „Ganz genau. Wo-
rauf willst du denn verzichten?“ 
Darauf Fritzchen: „Auf die Schule!“

Anna, 9 Jahre:
Scherzfrage: Was ist orange 
und läuft den Berg hinauf? 

Antwort: Eine Wandarine



Lösung:
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rätsel
Gewinn

Sende das Lösungswort mit deinem Namen, deinem Alter, deiner Adresse 
und dem Betreff „Preisrätsel“ an diese E-Mail-Adresse: checky@funkemedien.de
Deine Eltern müssen mit der Teilnahme an der Verlosung einverstanden sein. 
Das muss in der E-Mail stehen. Einsendeschluss: 15. Juni 2023

CHECKY! verlost 3x das Kinetic Sand Squish N’ Create Set von 
Spin Master. Wenn du nicht an den Strand gehen kannst, spielst 
du einfach zu Hause mit dem farbenfrohen Sand in Blau, Pink 
und Gelb. Schnell entstehen tolle Regenbogenfarben. Mit ver-
schiedenen Werkzeugen kannst du den Sand mischen, formen, 
kneten, in achteckigen Bechern stapeln und vieles mehr.  

rätsel
Im Meer!Im Meer!
Die Buchstaben der richtigen Antworten ergeben 
in der richtigen Reihenfolge das Lösungswort. 

Wie nennt man es, wenn mehrere 
Korallen zusammenleben? 
E) Riff      T) Schwarm      A) Herde

Wie heißt das größte Tier, das im Meer lebt?  
N) Blauwal        F) Haifisch        K) Schwertwal

Wie viele Arme haben Kraken? 
E) 8                L) 10                H) 6

Die drei großen Ozeane sind 
der Atlantische Ozean, der 
Pazifische Ozean und der...  
R) Indische Ozean       
U) Japanische Ozean        
P) Afrikanische Ozean

Wie atmen Fische?  
L ) Durch die Schuppen        
E ) Durch die Kiemen       
O) Sie atmen gar nicht 

Seepferdchen sind…
T) Fische    
A) Reptilien      
B) Säugetiere 

Was können manche Quallen? 
S ) leuchten
M) pfeifen    
N ) fliegen 

Warum spritzen die meisten Tintenfische mit Tinte? 
S) Um Angreifer abzuwehren und zu verwirren. 
H) Weil ihnen dunkles Wasser besser gefällt.     
T ) Sie versuchen mit Tinte im Meer zu schreiben  

Auflö
sungen der le

tzten W
oche

Preisrätsel: 
KROATIEN

FAHNENMAST
Bilderrätsel:

Länder-Rätsel:
DÄNEMARK, SCHWEDEN, 

NORWEGEN, SPANIEN, 
ISLAND

Unterwasser-Rätsel:
QUALLEN: 7;

SEEPFERDCHEN: 8



Dieses heft gehört

RÄTSEL  

 Du willst jede 
Woche Nachrichten, 

spannenden Lesestoff 
und Rätsel? 

Hier können 
deine Eltern das Heft 
ab 7,90 Euro/Monat 

für dich bestellen:  

checky-kinder.de

Hol dir CHECKY! nach Hause! 

CHECKY! druckt 
umweltfreundlich!
Wir verwenden Naturpapier und mineralölfreie 
Druckfarben auf pflanzlicher Basis.

Lösung:A–
Guppy,Skalar,Molly/B–Anemonefisch,Doktorfisch,Feenbarsch

dpa-Kindergrafik 006172

Guppy

Welcher Fisch schwimmt wo?
Bringe ihn ins richtige Aquarium.

Doktorfisch

Anemonenfisch

A Süßwasser

B Salzwasser

Molly

Skalar

Feenbarsch

Süßwasser oder Salzwasser?Süßwasser oder Salzwasser?Süßwasser oder Salzwasser?

Grafik: dpa

TEEKESSELCHEN
Mit mir kann man super Suppe essen und 
ich gehöre zum Kopf des Kaninchens.

Mit mir kannst du Fußball spielen und 
ich bin ein Fest, auf dem getanzt wird.

Wenig Kein Viel Kaum Nichts Selten

Bären Biber Quallen 
Quatsch Regenwürmer

Maus Biber Affe Klaus Elefant

Acht Sieben Neun Macht Vier Zwei

Finde in jeder Reihe das  
falsche Wort. Wie lautet der 

Lösungssatz?

WORT-RÄTSELWORT-RÄTSEL


